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Hydraulische Bemessung Umgehungsgerinne 

Hydraulisch maßgeblich für den Abfluss sind die durch die Furt vorgegebenen Randbedingungen. 

Einlaufgerinne I= 0,46% (Gewässerschleife im OW) 

 

 

Hauptgerinne OWH  I= 0,35% 

 


